






Mahqeſtat uſreußen/ c. Unſer
allergnadigſter Konig und nerr/ c. allergnädigſt wahr—
genommen daß bey dem wegen deetz- und Vruth-Seit unterm sten
April. dieſes jett lauffenden Fahregausgelaſeenen Edict, ein Verſehen ge—
ſchehen; End Sie denn das hiebevonterm ten Martii ryiz. deshalb pu—
blicirte Patent ullhereits untermten Julii d. a. dahin allergnadigſt de.
clariret haben daß Schneppen unſe und Vndten vom Martio an
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hiedurch allergnädigſt zu wiſen fügnſollen; Signatum Perlin den zlen

biß Johanni, das andere kleine Mprath an Paaſen und Jeld-Puhnern
wie auch die rohte Jhiere Bachen unkicken aber von Martio biß Bartholo.
mæi incluſiveè geſchonet werden ſoll Fls haben allerhochſtgedachte Seine
Konigliche Majeſtät ſothune Deckuion hiemit und krafft dieſes allergna—
digſt renoviren und Manniglichennt mit einigen Jagdten beliehen ſolches

Julii 1715.

E. B. v. Kameke.










	Nachdem Seine Königliche Majestät in Preußen, [et]c. Unser allergnädigster König und Herr, [et]c. allergnädigst wahrgenommen, daß bey dem wegen der Setz- und Bruth-Zeit unterm 8. April. dieses jetzt lauffenden Jahres ausgelassenen Edict, ein Versehen geschehen; Und Sie denn das ... unterm 11ten Martii 1713. deshalb publicirite Patent ... unterm 31. Julii d.a. ... declariert haben, daß Schneppen, Gänse und Endten, vom Martio an, biß Johanni ... geschonet werden sollen ...
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